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Der Votivpark wird entrümpelt

Auch an den Grünflächen und Parkanlagen von Wien hat
der Krieg schwerste Schäden angerichtet . Die Gerneindeverwal-

tung ist sich bewußt , daß der Wiederaufbau auch hier so rasch
a .ls möglich erfolgen muß , da gerade im engen , verbauten Stadt¬

gebiet Parks und Grünflächen für die Erholung suchenden Wiener
und vor allem für die Kinder von größter Bedeutung sind.

Darum hat der Gemeinderatsausschuß VII im Zuge eines
weitreichenden Y/iederauf bauprogrammes der Wiener Parkanlagen
für die Wiederinstandsetzung des Votivparks 129 . 000 . - S bewil¬

ligt , Bald werden dort die Löschwasserteiche , Splittergräben
und die Schuttablagerungstätten verschwunden sein und wieder

spielende Kinder und Erholung suchende Erwachsene die Grünflä¬
chen bevölkern und es wird damit ein weiterer Schritt im Wie¬
deraufbau für ein schöneres Wien getan sein.

Der 25 . Transport in Wien

Gestern abends gegen 20 . 30 Uhr trafen 395 Y/iener , 188
Nieder ’ sterreicher und Burgenländer sowie 12 Staatenlose des am

Nachmittag in Wiener Neustadt angekommenen Transportes in Wien
ein . Trotzdem der Zug eine Viertelstunde früher als angekündigt
in die Halle einfuhr , wartete eine dichte Menschenmenge auf ihre

Angehörigen , Bürgermeister General Dr . h . c , Kör ner begrüßte die

Angekommenen mit herzlichen Worten . Ihre Betreuung hatte der 14.
Bezirk übernommen # Die Wiener Verkehrsbetriebe stellten auch
diesmal Sonderzüge zum reibungslosen Abtransport der Heinigekehr¬
ten zur Verfügung,



v>



2$ tWmmtom 1$47 Blatt 1 ?98a

a) .gar Ausgabe gelaag ©& a u r weiß © ^eigwarea &ach der leki-
xa^waleruag $ Absckaitt 16 für Eiader Ms iu 6 Jahres umd Brut &b-

■ sebaltt 3/11 für Koastameate* über 6 Jahre muß abgetrea &t mad vej ?«-
reehaet werdern,

b ) Hur f ^p# 1350 1 Ausgabe jaaek der MeMrsqroaieruisg§ Abschnitt © alt
Aufdruck "Meia 3* müssen ahgetreaat und verreehaet werdaa,

$ ) Bis Absehuiti 5 * & uad 7 mit Amtdmefc «ST* siad ungültig
4 .) J&csk Sfeügafee der Aalleferuag •

e )
' ite

_?yp# 1350 $ Ausgabe a&ek der Mhrmittelr &yoaieruag
f ) Er&mpusaufruf guhu© Aarechnuag auf des . KaXorieusatiiAusgab © ia

■ Slßwareakleiafiaadeisge ^ehäftea ©ha © Anspruch auf ela ® bestimmt©
|

■ - Warenart ' ‘
■Jg) • I ^ehearatiea
h) 42 o5 dkg * © ime , 85 dkg * swei -Atesea s « je 15 0na #u $Ausgabe ia Le~

beasaitte '
ikleiaaaadelsgesekäfteÄ

i ) - Ausgabe iE Msebkleiabaadelsgesebäftea
j ) 41 dkg « eia * , §2 dkg • ’ Bitoi > wem su je 14,5 Uaseai Ausgabe ia

ÄiXehgescMft ®m .
k) . .

Bereits mm 16 «9o19 ^7 . aafgertfea
l ) Bi ® Kalorieabereekmag beliebt sieb auf dea Barohsclmitt . der 34 0 Ver~

eerguBgaperimde

j^ feejusmlt t elkleiahaudler I

Me mit ( * } beieiuhaetem 'Ab*^ altt4 5 »ad 6 ( Butter ) 20,23,24,28,29 uad
35 .der I ©malkartem sowie 40,41,4J aad 44 der Zus &tskarten sind su
am t ; v -e ? t e a , .alle übrigen Abaetaltte © iaechließlieh der fertaküoh
«ad Xlelaabschaitt © sind a ' b * u t r ® a a © a und sn .verrechnen!

tu de r
' 55 »Vers ®r )g&ag &peri ©de e

Sur .« axkMEäebsseerpflegaag für di ® ^rste Heebe der 35 e terserguagsperiade
iiad die Abschnitt ® Brat W 1/1 , FleisctaieiuÄbisehaitt H I , Bähmittel«
absebaitf ; ir . X and ©#cta fettkleiiaabeebaitt 'e mit der Woctanbeteiehau &g I
absugebeao ' ' *

LcBoAo A/4/98



! M, ' <! .

28 . Nov * 1947 1' Uathaun ^ Ko rr e -suond e mz 1r Blatt 1399

Sonntag Städtetagung in Wien

Bür Sonntag vormittags ist in das Wiener Rathaus der

3 . Österreichische Städtetag einberufen . Zu ihn sind bereits

nahezu 200 Vertreter der österreichischen Städte und Gemeinden *

als Teilnehmer gemeldet . Bür Samstag vormittags sind die Finanz-

referenten sämtlicher Bundesländer und die Vertreter des Städte¬

bundes von Binanzminister Br , Z imm e rmann zu einer Sitzung gela¬

den , in der die Verhandlungen über das Abgabenteilungsgesetz
ihren Abschluß finden werden . Am Städtetag wird der Vorsitzende

der Geschäftsleitung des Städtebundes , Visebürgermeister Honay ,
ein großangolegtes Referat über die Abgabontoilung halten . Der

Städtebund war bemüht , das Zustandekommen des Abgabenteilungs¬

gesetzes zu beschleunigen , damit die Gemeinde Wien und die an¬

deren Gemeinden ihr Budget bestellen können . Bisher arbeiteten

die Gemeinden mit Budgetprovisionen , weil sie erst nach Beschluß¬

fassung dos neuen Abgabenteilungsgesetzes wissen werden , wie

hoch ihr Anteil an den öffentlichen Abgaben sein wird , Bas neue

Abgabenteilungsgesetz , das in ongur Zusammenarbeit zwischen dem

Österreichischen Städtebund und den Landesfinanzreforenten zu¬

stande gekommen ist , dürfte noch im Bezembcr im Parlament erle¬

digt werden . Der Finanz - und Budgctausschuß des Nationalrates

hat sieh bereits damit beschäftigt.
Bio Tagung des Städtebundes wird von Bür gor .meistör Dr . h . c.

•ICörner , der Obmann des Österreichischen StädtcBundes ist , gelei¬
tet werden . Die Belogierten werden Gelegenheit haben auch die

Ausstellung 11Wien baut auf " zu besichtigen*

Bor letzte Tag in der Ausst e Hang Wien baut auf 11

Sonntag , den 30 . November , wird um 19 Uhr die Ausstellung
" Wien baut auf " geschlossen .-, Am Vormittag konzertiert noch im

Kinosaal die Eisenk ahne nnusikkäp eile " Nord - Ost " , während nach¬

mittag um 13 . 30 Uhr am gleichen Ort ein Konzert der Preisträger
im Musikwettbewerb 1947 stattfindet . Um 1 ? Uhr wird die Verlo¬

sung der acht CAIiE- Pakete vorgenommen , bei der als 1 . Preis ein

t
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ganzes CARK- Paket , zwei 2 . Preise zu je einem kalben Paket , vier
3 * Preise zu je einen Viertelpaket und 90 Preise zu je Hfcnem.
Zehntelpaltet vergeben werden . Gleichzeitig wird darauf aufmerk¬
sam gemacht , daß die von der letzten Verlosung zun Teil noch
nicht behobenen Gewinne bei Ausstellungsschluß verfallen « Pie
bei der sonntägigen Verlosung gezogenen Nummern werden durch den
Rundfunk und in den Tageszeitungen verlauthart.

Schweizer Trockenvollmilch für Kinder von 1 /̂2 bis 3 Jahren

In den Bezirken 1 bis 6 , 10 bis 16 und 20 bis 26 wird
in der Woche von 1 . bis 5 . Dezember über die BezirksJugendämter
an alle Kinder die zwischen dem 1 . Bes . 1944 und dem 30 . Juni 1946
geboren sind 40 dkg Trockenvollmilch abgegeben . Seit und Ort der
Ausgabe , zu der die ausgefüllte Lebensmittelkarte , Meldezettel
und Geburtsschein des Kindes mitzubringen ist , wird in den Be¬
zirks Jugendämtern , Mütterberatungsstellen bezw . den OrtsvorStellun¬
gen durch Anschlag bekanntgegeben . Der Abholtermin ist unbedingt
einzuhalten , da keine Nachgabe erfolgt . Die Trookenvollmilch ist
eine Gabe der Schweizer Spende.

Schwedische Trockenmilch

Für die 3 bis 6 jährigen Kinder der Bezirke 2 , 4 , 5 , 8,
12 , 21 und 22 , die an der Ausspeisung in der letzten Woche teil-
genommen haben , findet die Trockonmilchausgäbe Montag , den 1,
Dezember , in den bekannten Ausgabestellen statt . Dageben wird die
Ausgabe für den 1 . Bezirk von Montag auf Dienstag , den 2 . Dezem¬
ber verlegt«
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Städtische Angestellte ; : hei Vizebürgermeister Honay

Bie leitenden Beamten der Verwaltungsgxuppe Perscnal-

angelegcnheiten , Verwaltungs - und Betriebsref 02m sprachen heute
bei Vizebürgermeister Honay vor * Obersenatsrat Br * Kinz l brachte
im Hamen der Kollegenschaft die Genugtuung zum Ausdruck , dass

Vizebürgermeister Honay als langjähriger und erfolgreicher
Kommunalpolitiker , der die Bedürfnisse der Stadtverwaltung kennt,
zum Stadtrat für Bersonalvvesen gewählt worden ist * Bie städti¬
schen Angestellten wissen , dass er im Geiste seines Vorgängers,
der für die berechtigten Wünsche der Angestelltenschaft immer
Verständnis gezeigt hat , dieses gewiss nicht leichte Amt führen
wird . Sie begrüsston es mit besonderer Freude , dass gerade Vize¬

bürgermeistor Honay zu diesem Amte berufen wurde , da er bis 1934
dem Stadtsenat angchörte und dazu beigetragen hat , dass die Ver¬

waltung der Stadt Wien als eine mustergültige im In - ' ' und Auslande
anerkannt wurde * Vize bür germei stör Ilona ;/ dankte für das Vertrauen,

das ihm ontgegongobracht wurde und erklärte es für selbstver¬
ständlich , dass c- r seine ganze Kraft dem neuen Amte widmen wer¬
de , Br gab der Hoffnung Ausdruck , dass in gemeinsamer Arbeit
Wien wieder die alte Stellung , die es bis zum Einbruch des Fa¬
schismus inno hatte , erlangen werde«

Bie Auszahlung dei Bczemberbczügc bei der Gemeinde Wien

Im Wähiungsschr .tzgesetz wird bestimmt , dass Gehalts-
und Lohnempfänger den Teil ihres Gehaltes oder Lohnes , der der
Zeit nach dem Inkrafttreten des Gesetzes entspricht , bereits
in neuem Geld ausbezahlt o - halten . « Ba noch nicht bekannt ist ?
wann das Gesotz in Kraft tritt « wurde im Intdrosse der städtischen
Bediensteten im Einvernehmen mit der Gewerkschaft der

angestülltcn verfügt , dass von den am 1 « Bozomber 1947
Bezügen zunächst nur ein Britto1 ausbezhält wird . Fall

Gemeinde-
fälligen

s sreh
nicht durch das Inkruf ti ■ c*
fruher _ r Aus z ahlimgs t enein
11 « , das letzte Drittel am
der Auszahlung erstreckt s

tcn d ; ; s 1/ähru ; ^gsschutzgosetzos ein

ergibt , wird das zweite Drittel am
20c Dezember ausbezahlt « Die Teilung

ich auf die Hcttobczügo einschliess¬
lich der mit dem lt zur Auszahlung gelangenden Hebenbozüge,
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Für die städtischen Pensionisten wird , soweit es

technisch , möglich ist , derselbe Auszahlungsvorgang cingohaltcn.

Pie übrigen Penä - ons empfange r erhalten am 1 . Dezember die vollen

Pensionsbezüge » Palls oiric Ergänzung eines in alten Schillingen

ausbozahlten , über den Wir ksarakeitsbe ginn des Währungsschut z -

gesetzes hinausgehenden Teiles der Dezember - Pensionen durchge-

führi werden muss , wird hierüber noch eine besondere Verlaut¬

barung erfolgen.
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